
 

 
 
 
 
 
 
WM-Backstage | 10.11.2009 
 
 
Wettkampfstätte Schauenberghalle eingerichtet 
 
Am Freitag Abend wurde 
in den Sporthallen des 
FT-Sportparks noch 
Volleyball und Tischtennis 
gespielt, gefochten und 
Kampfsport praktiziert. 
Seit Samstag, zwei Tage 
später ist davon nichts 
mehr zu sehen. WM-
Fahnen wehen, die 
Räumlichkeiten wurden 
umgestaltet und die 
ersten Rollkunstläufer 
drehen Ihre Runden auf 
der Lauffläche. Alle Räumlichkeiten rund um die Lauffläche in der 
Schauenberghalle wurden am Wochenende eingerichtet und stehen 
bis einschließlich Dienstag, den  17. November den weltbesten 
Rollkunstlauf-Junioren zur Ausrichtung der Weltmeisterschaften 
parat. Die Burdahalle hat sich in eine Messe/Ausstellung verwandelt, 
die Tischtennishalle wurde zum Internet-/Medienzentrum und die 
Judohalle zur Snack- und Kaffeebar umfunktioniert. Die 
Umbauarbeiten liefen reibungslos ab. Höhepunkt war die Aufstellung 
des eigens für die WM angefertigten und ca. 300 Kilogramm 
schweren Siegerehrungspodestes (s. Foto). Eine besondere 
Herausforderung war auch das Aufhängen eines von Christina Lüthy 
gefertigten 35 Meter langen Baldachins an der Decke der 
Schauenberghalle. Auch die fahrbaren Kulissen für die Eröffnungs- 
und Abschlussfeier wurde pünktlich vor Beginn der Generalprobe 
fertig, die unter Leitung von Michael Obrecht am Sonntag Nachmittag 
stattfand. Die bunte Eröffnungsfeier, eingebettet in eine von 
Märchenregisseur Michael Obrecht choreografierte Rollsport-Gala, 
ist sehenswert. Diese Ereignis sollte sich kein Rollsportfreund 
entgehen lassen. Sowohl für die Eröffnungsfeier der Junioren 
(13.11.) in der Schauenberghalle, als auch der Meisterklasse (17.11.) 
in der Messe Freiburg sind noch Tickets erhältlich. 


